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Beste Spielerin der Liga: Bönens Viktoria Diekel verlor in der gesamten Verbandsliga-Saison nur zwei von 46 Einzeln. FOTO: BAUR

Bönen – Das Gemeindederby
in der Fußball-Kreisliga B1
zwischen dem VfK Nordbög-
ge und der SpVg Bönen II
findet am kommenden
Sonntag erst um 18 Uhr
statt. Der Grund für die spä-
te Anstoßzeit für das Duell
der beiden heimischen
Teams, die in der Tabelle
nur zwei Zähler trennen, ist
das Jugendcamp, das der
VfK am Wochenende an der
Feuerwache ausrichtet. bob

B-Liga-Derby
beginnt später

Nachholspiele
vom 17. März

terminiert
Bönen – Mit etwas Verspätung
hat Staffelleiter Werner Con-
rads nun auch die ausgefalle-
nene Spiele der heimischen
Teams in der Fußball-Kreisli-
ga B1 vom 17. März neu ange-
setzt. So empfängt der TVG
Flierich-Lenningsen nun an
Gründonnerstag um 18.30
Uhr zuhause gegen den SVE
Heessen II. Die SpVg Bönen II
gastiert an Ostermontag um
13 Uhr beim TuS Uentrop II.
Damit werden es sportliche
Feiertage für die Rehbusch-
Reserve, nachdem Conrads
die eine Woche später wegen
Sturmtief Eberhard abgesag-
te Partie gegen den VfL Mark
für Gründonnerstag (eben-
falls 18.30 Uhr) angesetzt hat-
te.

Fix ist auch der Termin der
Kreisliga-Begegnung der TVG-
Frauen gegen TuS Germania
Lohauserholz, die ebenfalls
am 17. März ausgefallen war.
Beide Teams einigten sich auf
den 16. Mai. Ein Datum sucht
Flierich allerdings noch für
das wegen des Sturms abge-
brochene Spiel gegen den
BSV Heeren II. Die zweite
Herren-Mannschaft der Ger-
mania trifft am Ostersamstag
um 16 Uhr auf den Kamener
SC V. bob

Die Bönener Torjäger
Bezirksliga
IG Bönen (76): Ercan Taymaz (26), Er-
kan Baslarli (19), Zübeyir Kaya (7), Adem
Cabuk (5), Mustaq Al Berdan, Miguel
Dotor-Ledo (je 4), Youssef Bouaid (3),
Mohammed Bulut, Bünyamin Uysal (2),
Samet Akyüz, Emir Bajric, Tato Tsek-
vashvili, Samet Akyüz (je 1)

Kreisliga A
SpVg Bönen (42*): Robin Gessinger
(11), Justin Sporkert (10), Niclas Arenz,
Tobias Wittwer (je 5), Julian Nolte (4),
Yusuf Güney, Jörn Holtmann Kerim Ger-
cek, Ramazan Özdemir, Marvin Stappert
(je 1) – 2 Eigentore

Kreisliga B
TVG Flierich-Lenningsen (54): Gilli-
an Daude (10), Florian von Glahn (6)
Bastian Eickhoff (5), Lukas Kurz (4), Jo-
shua Biermann, Simon Maletz, Björn
Müller, Dennis Unterkötter, Tobias Weiß
(je 3), Larss Grunenberg, Fabian Henkel,
Tobias Kurz, Sebastian Lüblinghoff, Do-
minic Wienpahl (je 2), Lucas Breidert,
Tobias Fischer, Sebastian Schlieper (je 1)
– ein Eigentor
SpVg Bönen II (41): Atakan Iscan (9),
Malik Öncül (8), Mohamed Hussein, Ke-
vin Scheibke (je 4), Mohammed Elias,
Benjamin Lehnertz, Patrick Luboch (3),
Mohammed Al-Kawaz, Daniel Bednarek
(je 2), Sebastian Buchmeier, David Gö-
zütok, Robin Herger (je 1)
VfK Nordbögge (62): Nikolaj Kirmse
(10), Manuel Müller (7), Danny Strauß
(5), Eike Hoffmann, Iven Köster, Luke
Schnieber (je 4), Niklas Altberg, Andre
Mrugalla, Ali Öncül, Marcel Worm (je 3),
Jan-Niklas Dalley, Ergin Erbay, Sven Kos-
lowski, Dennis Mrugalla, Hristos Solakis
(je 2), Martin Francki, Sebastian Korth,
Hagen Reiber, Jonas Wiggermann, Phi-
lipp Wittenborn (je 1) - 1 Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (78): Dana
Kitschke (26), Sanja Janzen (11), Kim
van der Weide (9), Isabell Kahle (7), Rita
Hemmer, Carolin Höher (beide 5), Lisa
Lehmann (4), Sonja Scheidt, Johanna
Wagner (je 3), Nina Stratmann, Milena
van der Weide (2), Simone Hausche,
Chantal Schulz (1)
VfK Nordbögge (54): Janne Drewer
(20), Priscilla Hahne, Nadine Worm (je
10), Vanessa Seepe (8), Marina Gerdes,
Lisa Omlin (je 2), Annika Lodde, Simone
Zlotos (je 1)

FUSSBALL

Fußball, B-Jugend, Kreisliga
C: VfK Nordbögge – VfL Ka-
men 0:2 (0:1). Ihre beste Sai-
sonleistung boten die VfK-
Junioren gegen den Tabel-
lenführer und kommenden
Meister. Das Team von
Coach Christoph Wöllert
verlor zwar am Ende mit 0:2
(0:1), dennoch war der Trai-
ner stolz auf seine Elf. „Die
Gäste hatten optisch mehr
Ballbesitz, kamen aber dank
unserer guten Abwehrar-
beit nicht zu zwingenden
Chancen“, sagte Wöllert.
Das 0:1 fiel in der 29. Minute
durch einen Fernschuss aus
20 Meter. Der vermeintliche
Ausgleich durch Fynn Täu-
ber im direkten Gegenzug
zählte wegen Abseits nicht.
Beim 0:2 konterte Kamen
den VfK aus (80.)
VfK: Taggatz – Blumenau, Mayr,
Sommerhage, Bayram, Schaumann,
Steinke, Stöhr, Täuber, Arici, Lücke,
Kalina

D-Junioren, Kreisliga C: VfK
Nordbögge – TSC Hamm 1:2
(1:2). Die Gäste gingen be-
reits in der vierten Minute
mit 1:0 in Führung. Erik Ba-
eck glich in der achten Mi-
nute aus, ehe die Gäste
schon früh den 1:2-End-
stand erzielten (13.). Das
Spiel verlief über weite Stre-
cken ausgeglichen. Nord-
bögge bleibt trotz der Nie-
derlage Spitzenreiter. WA

VfK: Hinz – Dilber, Harder, Simonis,
Löffler, Baeck, Wicknig, Jung, Grund-
höfer, Kupka, Gryschka, Baginski,
Nguyen

Starkes Spiel
gegen den Ersten

Schach, Verbandsbezirksliga:
SV Bönen II – SVG Hamm II
3,5:4,5. Lange Zeit sah es
nach einem Erfolg für die
SV-Reserve aus, die sich da-
mit die Chance auf die Meis-
terschaft erhalten hätte. Am
Ende gab es aufgrund man-
gelnder Chancenverwer-
tung jedoch eine knappe
Niederlage. Durch den zeit-
gleichen 7:1-Sieg von Ahlen
II im Spitzenduell mit Cais-
sa Hamm haben die Ahle-
ner damit die Meisterschaft
so gut wie sicher. Bönen
rutschte auf Platz vier ab.

Der Start in das Match ver-
lief aus SV-Sicht perfekt. Die
Gäste ließen Brett acht un-
besetzt. Bereits nach einer
knappen Stunde lieferte Pe-
ter Leisen an Nummer sie-
ben das 2:0, bescherte sei-
nem jungen Gegner in nur
14 Zügen die erste Saison-
niederlage. Trotz des Rück-
standes boten die Gäste spä-
ter am Spitzenbrett in aus-
geglichener Stellung Remis,
das Gernot Medger nach
kurzer Bedenkzeit annahm.
Für das 3:1 sorgte Uwe Bud-
de an Brett vier, der in mini-
mal schlechterer Stellung
ebenfalls den halben Punkt
holte.

An den restlichen Bret-
tern kippten die bis dahin
ausgeglichene Partie in der
Folge zu ungunsten der Bö-
nener. Marco Nielinger an
Position drei opferte eine Fi-
gur, erhielt dafür aber nicht
den erhofften Angriff und
musste geschlagen aufge-
ben. Nach einem Unent-
schieden von Ralf Schütz (5)
zum 3,5:2,5 lehnte Dirk
Romstadt (6) ein Remisange-
bot seines Gegners ab und
spielte auf Sieg. Tatsächlich
gewann er im Schwerfigu-
renendspiel zwei Bauern
und erreichte eine klare Ge-
winnstellung, übersah aber
eine versteckte Mattdro-
hung. Andreas Volling (2)
hatte zwischenzeitlich Ma-
terial verloren und kämpfte
anschließend vergeblich
um das Mannschaftsremis,
doch sein Gegenüber leiste-
te sich keinen Fehler mehr
und gewann. gm

SV-Zweite
verspielt die
Titelchance

Happy End nach langem Zittern
TISCHTENNIS TTF-Damen steigen trotz deutlich schwächerer Rückrunde auf

wieder zu ihrer starken Leis-
tung zurückgefunden“, sagt
Diekel.

Karina Koerdt, die für Mali-
na Elfert in die Mannschaft
rückte, ging als deutliche Au-
ßenseiterin in ihre Partie,
trat aber unbekümmert auf
und entwickelte sich enorm.
Der Lohn waren drei Siege,
zwei davon waren gegen
Bergheim und Hiltrup – und
somit essentiell notwendig
für die Unentschieden. „Kari-
na hat sich stark präsentiert
und das Beste aus ihren Mög-
lichkeiten gemacht“, lobt
Diekel die junge Nachwuchs-
spielerin, auch wenn sie im
Doppel mit Bambach leer
ausging. Nach dem 15:3 in
Hinrunde war die Bilanz im
Jahr 2019 nur noch ausgegli-
chen (9:9), wenn die TTF-Da-
men zu zweit an die Platte
gingen.

Dennoch: Das Ziel ist er-
reicht, in der neuen Saison
können sich die Bönenerin-
nen eine Liga höher bewei-
sen. ath

TTF (Rückrunde): Doppel 9:9 – Diekel
24:1, Burgdorf 17:5, Bambach 13:12,
Koerdt 3:13, Heuermann 0:3, Lange 0:1

Das untere Paarkreuz hin-
gegen war die Achillesferse
der Bönenerinnen, die sie in
der Rückrunde so häufig in
Bedrängnis brachte. Allen vo-
ran der Ausfall von Malina El-
fert traf die Tischtennisfreun-
dinnen. Elfert beendete nach
der Hinrunde verletzungsbe-
dingt ihre Tischtennislauf-
bahn und machte keine Par-
tie mehr. „Das Malina uns
nicht einmal in den wichti-
gen Spielen unterstützen
konnte, ist hart für uns gewe-

sen. Nicht nur ihre Punkte
haben uns gefehlt, sondern
durch ihr Fehlen hat sich
auch der Druck auf uns er-
höht“, so Diekel. Diesen
Druck war allen voran Johan-
na Bambach anzumerken,
die zu Beginn der zweiten Se-
rie nicht ihren Lauf fand.
Nach einer überzeugenden
Hinrunde (12:4) erreichte sie
gerade einmal eine knapp po-
sitive 13:12-Bilanz. „Aber ge-
gen Ende der Saison hat sie

Hinrundenbilanz topte sie in
der Rückrunde noch einmal
mit 24:1. Lediglich gegen Ce-
line Dierkes vom TTV GW Da-
seburg blieb sie sieglos und
verlor gleich beide Spiele.
Dass Neuzugang Stefanie
Burgdorf eine große Verstär-
kung ist, zeigte sie bereits in
der Hinserie (16:3). Nach dem
Jahreswechsel kam sie auf ei-
ne ähnliche Ausbeute (17:5).
„Leider waren die fünf Nie-
derlagen meist gleich wichti-
ge und letztlich entscheiden-
de Einzel, vor allem gegen
Dehme und Bergheim“,
macht Diekel das Haar in der
Suppe aus.

Gemeinsam bildeten beide
aber das stärkste obere Paar-
kreuz der Liga. Dieses war
auch in der Rückrunde die
Stärke der Tischtennisfreun-
dinnen, die sie häufig noch
im Spiel hielt. Im gemeinsa-
men Doppel waren beide
ebenfalls Punktegaranten.
Sie verloren lediglich eines
ihrer neun Spiele. Dieses je-
doch ausgerechnet gegen den
TuS Hiltrup, so dass es für Bö-
nen nach frühen Rückstand
nur zu einem 7:7 reichte.

zwei Begegnungen deutli-
cher als mit 8:4 für sich ent-
schieden. So war die Rück-
runde ein langes Zittern, zwi-
schenzeitlich sogar um den
zweiten Rang. „Die Rückrun-
de lief einfach nicht optimal
für uns“, gab Mannschafts-
führerin Viktoria Diekel zu.
Am Ende feierten die TTF-Da-
men aber ein Happy End. Da
der TTC Union Mülheim und
der ESV BR Bonn auf die Rele-
gation verzichteten, andere
Mannschaften aus höherer Li-
gen zurückzogen, waren ge-
nügend freie Plätze in der
NRW-Liga für Bönen und die
verbliebene TTVg WRW Kle-
ve II frei.

An Diekel lag der Absturz
jedoch sicherlich nicht. Die
Spitzenspielerin ist die mit
Abstand stärkste Akteurin
der Verbandsliga. Ihre 20:1

Bönen – Der direkte Wieder-
aufstieg war das ausgegebene
Ziel der Damen der Tischten-
nisfreunde Bönen, nachdem
sie in der vergangenen Saison
höchst unglücklich aus der
NRW-Liga abgestiegen wa-
ren. Am Ende erreichten sie
dieses Ziel auch, obwohl sie
auf dem Weg dahin zwei völ-
lig gegensätzliche Serien er-
lebten.

Nach der Hinrunde, die die
Tischtennisfreundinnen
scheinbar nach Belieben do-
minierten, standen sie unge-
schlagen mit vier Punkten
Vorsprung auf dem ersten Ta-
bellenplatz. In der zweiten
Hälfte der Saison setzte es je-
doch gleich zwei Niederlagen
und zwei Unentschieden ge-
gen direkte Konkurrenten,
sodass sie in der Rückrunden-
tabelle lediglich auf Platz drei
liegen und eine hervorragen-
de Ausgangsposition noch
verspielten. Deutlich werden
die Unterschiede auch an-
hand der Tatsache, dass die
Bönenerinnen im ersten
Halbjahr lediglich eine Partie
enger als 8:3 gewann, wäh-
rend sie danach nur noch
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Die Rückrunde lief
einfach nicht optimal

für uns.
TTF-Spitzenspielerin Viktoria
Diekel zum beinahe noch

verspielten Aufstieg.

Bezirksliga 1
BC GB Bockum-Hövel IV - BV Bönen III 5:3
PBC Anröchte II - PBC Soest II 6:2
DG Nordkirchen II - GB Bockum-Hövel III 4:4
BV 81/84 Bönen - BV Lippstadt II 5:3

1. PBC Soest II 14 65:47 18:10
2. PBC Anröchte II 14 62:50 18:10
3. DG Nordkirchen II 14 60:52 17:11
4. BC GB Bockum-Hövel IV 14 63:49 15:13
5. BV Lippstadt II 14 57:55 15:13
6. BV 81/84 Bönen 15 66:54 15:15
7. PBC DG Nordkirchen 13 54:50 14:12
8. GB Bockum-Hövel III 14 46:66 11:17
9. BV 81/84 Bönen III 15 47:73 9:21

10. PBC Schwerte VI 13 40:64 8:18

WPBV Bezirksliga 2 Pool
PBC Hellweg III - BV Pool Herne III 4:4
BC Siegtal 89 IV - PBC Powerball EN 1:7
BCC Witten II - PBC Schwerte V 6:2
Victorians Gevelsberg - BC Siegtal 89 III 0:8

1. BC Siegtal 89 III 13 77:27 23
2. BV 81/84 Bönen II 12 57:39 17
3. BV Pool Herne III 12 50:46 15
4. PBC Powerball EN 12 52:44 13
5. BCC Witten II 13 54:50 13
6. PBC Schwerte V 13 46:58 11
7. BC Siegtal 89 IV 13 43:61 10
8. PBC Victorians Gevelsberg 12 37:59 6
9. PBC Hellweg III 12 32:64 4

Kreisliga 1
BV 81/84 Bönen V - PBC Neubeckum III 2:6
PBC Neubeckum II - 1. PBV Werne II 3:5

1. PBC Neubeckum II 13 80:24 23:3
2. 1. PBV Werne II 12 59:37 17:7
3. BV Pool Herne IV 12 50:46 14:10
3. PBC Neubeckum III 12 50:46 14:10
5. BV 81/84 Bönen IV 11 51:37 13:9
6. PBC Anröchte III 12 44:52 13:11
7. BV Lippstadt III 12 40:56 7:17
8. BC GB Bockum-Hövel V 13 32:72 5:21
9. BV 81/84 Bönen V 13 34:70 4:22

Schöne Aussicht und viele Höhenmeter
reichten gemeinsam nach 2:13:02 Stunden
das Ziel. Sommer wurde damit Fünfte in der
weiblichen Hauptklasse, Werner lief auf
Platz 22 in der Altersklasse M45. „Es war eine
anspruchsvolle Strecke“, bilanzierte Sommer
und lobte die schöne Aussicht. Lisa Drescher
und Sina Dethlefs nahmen am 17,5-km-Wal-
king-Wettbewerb teil und kamen nach
2:43:00 Stunden ebenfalls zusammen das
Ziel. FOTO: WERNER

Der Hennesee „Panorama Lauf“ führt auf ei-
ner 17,5 Kilometer langen Strecke über aus-
gesuchte Höhenwege, die den Teilnehmern
nicht nur den Hennesee zeigt, sondern den
Blick über die umliegende Bergwelt schwei-
fen lässt. Ein Quartett der Lauffreunde Bö-
nen fühlte sich davon ins Sauerland gezogen
und bewältigte den Gesamtabstieg von 468
Meter. Wiebke Sommer und Daniel Werner
nahmen am Laufwettbewerb teil. Beide er-

KURZ NOTIERT

Fußball: Frank Griesdorn ist
nach einer beispiellosen Plei-
te des Königsborner SV mit
sofortiger Wirkung als Trai-
ner zurückgetreten. In der
Kreisliga A2 führte der KSV
bei GS Cappenberg nach 48
Minuten bereits mit 5:1, hat-
te einen Mann mehr auf dem
Platz und verlor noch 5:8. Der
KSV-Vorsitzende Gottfried
Böcker hofft derweil, dass
sich der Coach den Schritt
noch einmal überlegt.

Ausfall von Elfert
sorgt für viel Druck

POOL BILLARD

SCHACH

Verbandsbezirksliga Gr. 1
SK Werne - SV Kamen III 5:3
SC Lünen Horstmar - SV Unna II 7:1
SV Bönen II - SV Hamm II 3.5:4.5
Werl/Wickede II - Königsspr. Hamm II 4.5:3.5
SV Ahlen II - SG Caissa Hamm 7:1

1. SV Ahlen II 8 6 1 1 38.5 13
2. SV Hamm II 8 5 1 2 34.5 11
3. SG Caissa Hamm 8 5 1 2 34 11
4. SV Bönen II 8 4 2 2 36 10
5. SK Werne 8 4 2 2 34 10
6. SC Lünen Horstmar 8 2 5 1 34 9
7. SV Kamen III 8 3 0 5 31 6
8. SG Werl/Wickede II 8 2 2 4 28.5 6
9. SV Königsspringer Hamm II 8 1 1 6 27.5 3

10. SV Unna II 8 0 1 7 22 1

Die nächsten Spiele, Sonntag, 19. Mai: SG
Caissa Hamm - SK Werne, SV Königsspringer
Hamm II - SV Ahlen II, SV Hamm II - SG Werl/Wi-
ckede II, SV Unna II - SV Bönen II, SV Kamen III -
SC Lünen Horstmar (alle 14.00)


